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Sit 1 flluflrttete fctltnetserifrfje §an5t0trtcr=3tttO«fl (Organ für Me offijieHen ©ublilattonen beS Scbmetj. (SetoerbeberelnS).

werben mug, (Eg mürbe legten Sommer öftere îonfta»
tiert, bag bei einem Sönfferguflug oort 3420 Minuten»
titer ber SBafferfpieget im tReferboir bon 4,5 auf 3 m
fcmî, Wag beweift, bag ber SBafferjufïug nidgt einmal
ben normalen Stnforbermtgen genügt, gefdgweige ben»

jenigen eineg ©ranbfalleg. (Ergo mug etwag getgan
werben, um biefem Uebetftanbe abgugelfen urtb ficg einer
ferneren ©erantwortung bei altfafiigen ©ranöaugfiritcgert
gu entgiegen. 5Dag ©auamt fdglägt biegfaflg bor, bag

beftegenbe fReferüotr, bag 600 m® 3ngatt gat, auf
3000 m" gu bergrögern, refp. Sîeuerftelïung bon gwei
©afftrtg. Äoftenbetrag ca. 66,000 granîen. ®iefe neuen
©affirtg fotten an bag fegtge 3îeferboir angefdgloffen
werben. ©egüglicg ber ©ortage würbe Ingenieur Suffer
alg (Experte berufen, ber in weiteren tedgnifdgen 2lug»

fügrungen biefelbe richtig fittbet.
®ie (Erweiterung beg fReferboirg würbe nun bom

Stabtrat befdgtoffen unb giefür bon ber Stabtgemeinbe
ein iîrebit bon 70,000 gr. bedangt.

— SDag ©rojett betr. bie (Einricgtung bon Scgul=
bäbern ift burdg bett gegenwärtigen ©orfteger beg

ftäbtifdgen ©auamteg in erfreulidger Söeife geförbert
worben. SDie begüglidgen ©(äne würben ber Scgul=
begörbe bereits gur (Sinfidgtnagme unb ©rüfung borgetegt.

— (Eibgen. ©oftgebäube (Sgur. SRadgbem nun
audg ber ÜRationalrat ben ©au befdgtoffen gat, ftegt ber

Slugfügrung nidgtg megr im SBege. 35te rätifdge Kapitale
fott nun, wie anbere Sfantonggauptorte eg ergatten
gaben, ein ©oft», Stelegrapgen» unb ^ottgebäube ergalten,
Wie eg äugerlicg igrer ©ebeutung unb innerlicg ben

©etriebgbebürfniffeu entfpritgt. SDaS alte entfpradg lange
uidgt ben iÄnforberungen eirteg rationellen ©ofthetrieBeg;
bie Äommijfiorten gaben ficg babon übergeugt.

diu neuer ïrottoirftein, burdg beffen eigenartige
©innen »fRiefelungen bie (Entwäfferung unb ^Reinigung
ber ïrottoire erleidgtert wirb, ift burcg ©atent 122,271
neuerbingg gefcgügt worben. ®er Stein wirb btagonal
gur fRicg'tung beg Quergefälteg berlegt, fo bag Quer»
rinnen in ber ©efätlridgtung beg Srottoirg entftegen.
Sllleg Sluffdglagwaffer wirb fofort in ben ©innen beg

Steineg aufgefangen unb ber.Querrinne gugefügrt, um
bon ba abgulaufen. 5Dag frottoir bleibt babei ftetg rein
unb troden. (SRitteilung beg ©atent» unb tedgnifdgen
©ureau ©tcgarb Süberg in ©örlig.)

2)er ©erbraucg an .fwtîffoff gur ^erftetïung bon
©apier für amerifanifdge Leitungen ift fo bebeutenb,
bafe man fcgon ©eredgnungen barüber angeftètït gat,
wann bie ©Salbungen ^anabag unb Sibirieng ber ©er»

gangengeit angegören werben. Um jebe ber grögten
Leitungen in ©ew»$orf, ßgicago unb ©gilabelpgia gu
Oeröffentlidgen, ift eg nötig, jägrlicg big gu 150,000
©äume gu fällen, wag ein terrain bon etwa 10,000 ha
bebeutet. 2)ie SBeignadgtgauSgabe einer ßeitung bean»

fprudgte allein gegen 300,000 kg ©apier, wogu über

200,000 Älöjje ber fanabifdgen Sannen gergalten mugten.
©un gibt eg in ben ©ereinigten Staaten megr alg
20,000 geitungen, beren ©gifteng bon ben fanabifdgen
©ebirgen abgängig ift. Sie ©robing Quebec! allein
liefert jägrlidg im Surcgfcgnitt 500 ÏRillionen kg ©apier.
(SOtitteilung beg ©atent» unb tedgnifdgen ©ureau ©idg.
Süberg in ®örli|.)

Wr JH'im* — pt' Me lît'rtt'to.
itrtge«.

NB. fflwfertttf«-, tt«b Het»«U00efttige merbcn

unter biefe lubri! nW»t rt»»f0*w*»w»*M»».

1076, Sßer liefert Sohlen unb Bin (platten für ©bromfäure»
©(erneute ©rö&e ber ©lattenpaare 8—10 cm »reite, 20—30 cm

Sänge ; ©röfje ber Binfplatten nach ber angegebenen (Sröfje ber ©(atten»
paare p beregnen. Offerten ertniinfctjt unter 9îr. 1076.

1077, SBer ift Sieferant bon Sütajolifaplättfi in beffere ©tobet
1078, SBer liefert Keine runbe ©Sfasfdjeibcn nad) SJtafj?
1079, SBelcbe Sirtna liefert SÜßerfjeuge für £Bafferleitung8=

röt)ren
1080, ®a8 Sfamin einer .öofettüdje, ineldjeS giemlidp hodp über

SDaet) geführt ift unb abfotut guten 3ug bat, beranlafet bie 9tad)bar=
fdfjaft bitrd) bie ©ufenieberfcbläge forttuäbrenb pr tlteflamation. Sonnte
mir nun jemanb einen ïïîat geben, tnie biefem liebet bauernb nbgc-
bolfen toerben tonnte ®ibt e« nidjt liufiberbrenner, bie fiep bielleicbt
anbringen taffen mürben?

1081, SBer erftettt galbanifierte »teebröbren bon ca. 10—12 cm
Surdjmeffer für eine Seitung Offerten unter 1er. 1081 an bie ©$.

1082, @ibt e8 eine £ranSportborricf)tung, um einen SBagen
§eu bor ber ©cbeunc abptaben, um ba8 Seit auf ben geuboben p
bringen $a8 gen mürbe bon einem ©tanrte auf ben in »emegung
beftnblieben „CSlebator" gemorfen. Oie l'/s m breiten SBaljen ober
gäfpet müßten 6'/s m bon einanber entfernt fein, eine enbtofe Settc
ober ein fiarfeS SCudp ober Dliemen müßten barüber laufen, bietteidbt
mit »rettern berfeben, in metdjen lange Stiften eingetrieben mären,
um ba8 gerabrutfeben beS geues p berbinbem, ba baSfelbc auf bie
göbe bon 4 m gehoben toerben müßte. 2ßer erftettt- eine fotdjc
£ran8portborricbtung mit 5£ran8miffion unb Slntrieb? älntmorten
unter 97r. 1082 an bie ©jpebition. (NB. Stürbe bon einem (Söpet
aus angetrieben.)

1, Süßer liefert aftfreie, gefunbe, rottannene Sättdjen, 14 auf
30 mm, bon 50 cm Sänge aufmärts, bon 10 p 10 cm, per SÜBaggon
franto Spiej, gegen bar, für Sdjiefettafelrabmen Offerten an bie
3ünbböt3<ben= unb ©cpiefertafelfabriE grutigen, fïainbtt) u. SKofer.

2, aßelcge» ift bie bortetlbaftefte »ebaebung für eine SCrinf»
laube, Drahtglas, Sßcttbled) jc.? 2Ba8 toftet ®rabtgtas per nü?
Offerten ermünfebt.

3, Sueben älteres, noeb gut erhaltenes 3ütbeEier»3nftrument,
1 Sreuüfd&eibe, 2 3/üeßtatten, 1 Itibelliertattc, 6—8 3alon8. Offerten
unter Str. 3 an bie ©ppebition.

4, Sßer in ber Scpmeij liefert ftäblerne Sorlbobrer?
5, Sßer liefert böljerne 5Ro(tfd)Utjmänbe unb 3onc=3ßöbel für

SBeranben? ©rofpefte unb ©reife erbittet gintermann=S8rutfcbi, SSafet.
6, Sßer tonnte »ureauftüble mit gufeifernen Unterteilen liefern,

ober märe eine ©ifengie&erei eingerichtet, um foldge Stüde berpftellen
®irefte Offerten au ©. g. Simmler, meeb. Drechslerei, SJtenan (SSern)." 7, 2ßer repariert Stablftempel aus ©üetatt?

8. Sann man abgelaufenes Schmieröl bon ©cototen, menn
baSfelbe filtriert mürbe, mieber bermenben? Sßetdie Slrt märe bie befte
pm filtrieren?

9. Sßer liefert bie beften unb biEigften SRotoren in Störten
bon 5—6 ©ferben?

10, SBer ift Sieferant bon S<breinereU@tnri(btungen? Offerten
ftnb p richten an geinr. »lumer, Sdjreincrmeifter, »udfjs (St. ®atlen).

11. Sßer ift ©rfteHer eines tüblraumeS für eine ©üePacrei

r,
^uf melcbeSßeife mlrb Sïatffarbe für faffabem unb inneren

Slnftricb am rationellften unb beften gemifcht unb angemenbet?

^Inttuoctcu.
Sluf frage 966. SBenben Sie fid) birett an (Sb. SBütbrid) u.

©o. in gerjogenbuebfee, melcbe SKarmor in berfdjiebenen färben unb
in form bon Derrajpförnern unb ©üarmormehl in ben ganbcl
bringen.

Sluf frage 1010, ©infabgatter fertige nach eigenem Stiftern
lomplett, als »ottgatter ju gebraudien, arbeitet mit 3—10 »lättern, ift
in 30 SKinuten montiert unb bemontiert, uämlidi mieber als gemöbn»
lieber @ang p betrugen, gödhfte SlrbeitSleiftung. Solib unb einfadi.
@jtra=»orri^tung sunt Stiebten ber göljer mäbrenb bem Sdmeiben,

Umfpannen. gödhfte ©arantie. »eguemes 2luS= unb ©infdialten.
»iKigfter ©reis, ©atter im »etriebe ju {eben, »itte um Slbrcffe.
». Sdhaebler, SKedjaniler, »aar (3ug).

Sluf frage 1023. Sieferant bon febr fdiönem, au8fd)lie&tid)
rottannenem unb fauber gearbeitetem trattentäfer ift f. Stobr, go(j=
banblung in ©rlenbaeb (©immentbal), ber mit frageftetter gerne in
Unterbanblung treten möchte,

|faf Steige 1030. SBenben Sie fieb an f. Uieifjner, mafd)inen=
teibmfches »ureau, 3üridh. ©ine Slbbanblung über Srucfiic'taniagen
mupte megen Staummangel auf näebfte Stummer pritcfgclegt merben.

Sluf frage 1033, »ei Untergeidjnetem erhalten Sie eine gut»
erhaltene leichte ©irfularfäge mit bestellbarem Difd), megen Stiebt»
gebraudh ?u febr billigem ©reife, unb bitte um Slbreffe beS frage»
ftetterS. ®. Sîenel, meeb. Schreinerei, Slrtb.

o,
Sluf Srage 1040, ©auSleinmanb unb »riftolpapter liefern

Slrnolb »renner u. Sie., »afel.
Stuf frage 1042. »odfantig gefdpifteneS »auboß, nach Sifte

gefebnttten, liefert ju biUigften ©reifen bie Société anonyme des
Usines et Scieries de Clendy à Yverdon.

' 3l«f„3-9e,lp44. friebr. geim u. ©ie. (fabritation bon ©ta»
fdiinen fur ©apierinbuftrie), Offenbacg a. Sit.

Nr 1 Jllustrirete schweizerische Handwerker-Zeitung (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz. GewerbevereillS).

werden muß. Es wurde letzten Sommer öfters konsta-
tiert, daß bei einem Wasserzufluß von 3420 Minuten-
liter der Wasserspiegel im Reservoir von 4,5 aus 3 m
sank, was beweist, daß der Wasserzufluß nicht einmal
den normalen Anforderungen genügt, geschweige den-

jenigen eines Brandsattes. Ergo muß etwas gethan
werden, um diesem Uebelstande abzuhelfen und sich einer
schweren Verantwortung bei allsättigen Brandausbrüchen
zu entziehen. Das Bauamt schlägt diesfatts vor, das
bestehende Reservoir, das 600 m" Inhalt hat, auf
3000 m" zu vergrößern, resp. Neuerstellung von zwei
Bassins. Kostenbetrag ea. 66,000 Franken. Diese neuen
Bassins sotten an das jetzige Reservoir angeschlossen
werden. Bezüglich der Vorlage wurde Ingenieur Lusflr
als Experte berufen, der in weiteren technischen Aus-
führungen dieselbe richtig findet.

Die Erweiterung des Reservoirs wurde nun vom
Stadtrat beschlossen und hiefür von der Stadtgemeinde
ein Kredit von 70,000 Fr. verlangt.

— Das Projekt betr. die Einrichtung von Schul-
bädern ist durch den gegenwärtigen Vorsteher des

städtischen Bauamtes in erfreulicher Weise gefördert
worden. Die bezüglichen Pläne wurden der Schul-
behörde bereits zur Einsichtnahme und Prüfung vorgelegt.

— Eidgen. Postgebäude Chur. Nachdem nun
auch der Nationalrat den Bau beschlossen hat, steht der

Ausführung nichts mehr im Wege. Die rätische Kapitale
soll nun, wie andere Kantonshauptorte es erhalten
haben, ein Post-, Telegraphen- und Zottgebäude erhalten,
wie es äußerlich ihrer Bedeutung und innerlich den

Betriebsbedürfnisseu entspricht. Das alte entsprach lange
nicht den Anforderungen eines rationellen Postbetriebes;
die Kommissionen haben sich davon überzeugt.

Ei» neuer Trottoirstei», durch dessen eigenartige
Rinnen-Rieselungen die Entwässerung und Reinigung
der Trottoire erleichtert wird, ist durch Patent 122,271
neuerdings geschützt worden. Der Stein wird diagonal

zur Richtung des Quergefälles verlegt, so daß Quer-
rinnen in der Gefällrichtung des Trottoirs entstehen.
Alles Ausschlagwasser wird sofort in den Rinnen des

Steines aufgefangen und der Querrinne zugeführt, um
von da abzulaufen. Das Trottoir bleibt dabei stets rein
und trocken. (Mitteilung des Patent- und technischen

Bureau Richard Lüders in Görlitz.)

Der Verbrauch an Holzstoff zur Herstellung von
Papier für amerikanische Zeitungen ist so bedeutend,
daß man schon Berechnungen darüber angestellt hat,
wann die Waldungen Kanadas und Sibiriens der Ver-
gangenheit angehören werden. Um jede der größten
Zeitungen in New-Aork, Chicago und Philadelphia zu
veröffentlichen, ist es nötig, jährlich bis zu 150,000
Bäume zu fällen, was ein Terrain von etwa 10,000 da
bedeutet. Die Weihnachtsausgabe einer Zeitung bean-

spruchte allein gegen 300,000 kss Papier, wozu über

200,000 Klötze der kanadischen Tannen herhalten mußten.
Nun gibt es in den Vereinigten Staaten mehr als
20,000 Zeitungen, deren Existenz von den kanadischen

Gebirgen abhängig ist. Die Provinz Quebeck allein
liefert jährlich im Durchschnitt 500 Millionen 1^ Papier.
(Mitteilung des Patent- und technischen Bureau Rich.
Lüders in Görlitz.)

Aus der Praris — Fur die Praris.
Kragen.

â Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden

unter diese Rubrik nicht aufgenommen.

107S. Wer liefert Kohlen und Zinkplatten für Chromsäure-
Elemente? Größe der Plattenpaare 8-10 om Breite, 30—30 om

LängeGröße der Zinkplatten nach der angegebenen Größe der Platten-
paare zu berechnen. Offerten erwünscht unter Nr. 1076.

1077. Wer ist Lieferant von Majolikaplättlt in bessere Möbel?
107». Wer liefert kleine runde Glasscheiben nach Maß?
I07S. Welche Firma liefert Werkzeuge für Wasserleitungs-

röhren?
1000. Das Kamin einer Hotelküche, welches ziemlich hoch über

Dach geführt ist und absolut guten Zug hat, veranlaßt die Nachbar-
schaft durch die Rußniederschläge fortwährend zur Reklamation. Könnte
mir nun jemand einen Rat geben, wie diesem Uebel dauernd abge-
holfen werden könnte? Gibt es nicht Rußverbrenner, die sich vielleicht
anbringen lassen würden?

1001. Wer erstellt galvanisierte Blechröhren von ca. 10—13 ein
Durchmesser für eine Leitung? Offerten unter Nr. 1081 an die Exp.

1002. Gibt es eine Transportvorrichtung, um einen Wagen
Heu vor der Scheune abzuladen, um das Heu auf den Heuboden zu
bringen? Das Heu würde von einem Manne auf den in Bewegung
befindlichen „Elevator" geworfen. Die l'/s m breiten Walzen oder
Häspel müßten 6'/s m von einander entfernt sein, eine endlose Kette
oder ein starkes Tuch oder Riemen müßten darüber laufen, vielleicht
mit Brettern versehen, in welchen lange Stiften eingetrieben wären,
um das Hcrabrutschen des Heues zu verhindern, da dasselbe auf die
Höhe von 4 m gehoben werden müßte. Wer erstellt- eine solche
Transportvorrichtung mit Transmission und Antrieb? Antworten
unter Nr. 1033 an die Expedition. (M. Würde von einem Göpel
aus angetrieben.)

I. Wer liefert astfreie, gesunde, rottannene Lättchen, 14 auf
30 mm, von SO om Länge aufwärts, von 10 zu 10 om, per Waggon
franko Spiez, gegen bar, für Schiefertafelrahmen? Offerten an die
Zündhölzchen- und Schiefertafelfabrik Frutigen, Kambly u. Moser.

S. Welches ist die vorteilhafteste Bedachung für eine Trink-
laube, Drahtglas, Wellblech -c.? Was kostet Drahtglas per m^?
Offerten erwünscht.

0. Suchen älteres, noch gut erhaltenes Nivellier-Jnstrument,
1 Kreuzscheibe, 3 Meßlatten, 1 Nivellierlatte, 6—3 Jalons. Offerten
unter Nr. 3 an die Expedition.

4. Wer in der Schweiz liefert stählerne Korkbohrer?
5. Wer liefert hölzerne Rollschutzwände und Jonc-Möbel für

Veranden? Prospekte und Preise erbittet Hintermann-Brutschi, Basel.
«. Wer könnte Burcaustühle mit gußeisernen Unterteilen liefern,

oder wäre eine Eisengießerei eingerichtet, um solche Stücke herzustellen
Direkte Offerten au P. F. Simmler, mech. Drechslerei, Renàn (Bern)." 7. Wer repariert Stahlstempel aus Metall?

0. Kann man abgelaufenes Schmieröl von Motoren, wenn
dasselbe filtriert würde, wieder verwenden? Welche Art wäre die beste
zum Filtrieren?

0. Wer liefert die besten und billigsten Motoren in Stärken
von S—6 Pferden?

10. Wer ist Lieferant von Schreinerei-Einrichtungen? Offerten
find zu richten an Heinr. Blumer, Schreinermeister, Buchs (St. Gallen).II. Wer ist Ersteller eines Kühlraumes für eine Metzgerei?

». -,
Auf welche Weise wird Kalkfarbe für Fassaden- und inneren

Anstrich am rationellsten und besten gemischt und angewendet?

Antworten.
Auf Frage 00«. Wenden Sie sich direkt an Ed. Wüthrich u.

Co. in Herzogenbuchsce, welche Marmor in verschiedenen Farben und
in Form von Terrazzokörnern und Marmormehl in den Handel
bringen.

Auf Frage 101«. Einsatzgatter fertige nach eigenem System
komplett, als Vollgatter zu gebrauchen, arbeitet mit 3—10 Blättern, ist
in 30 Minuten montiert und demontiert, uämlich wieder als gewöhn-
sicher Gang zu benutzen. Höchste Arbeitsleistung. Solid und einfach.
Extra-Vorrichtung zum Richten der Hölzer während dem Schneiden,àe Umspannen. Höchste Garantie. Bequemes Aus- und Einschalten.
Billigster Preis. Gatter im Betriebe zu sehen. Bitte nm Adresse.
V. Schaedler, Mechaniker, Baar (Zug).

Auf Frage 1020. Lieferant von sehr schönem, ausschließlich
rottannenem und sauber gearbeitetem Krallentäfer ist F. Rohr, Holz-
Handlung in Erlenbach (Simmenthal), der mit Fragesteller gerne in
Unterhandlung treten möchte,

Auf Frage 1030. Wenden Sie sich an F. Meißner, Maschinen-
technisches Bureau, Zürich. Eine Abhandlung über Drucklullanlagen
mußte wegen Raummangel auf nächste Nummer zurückgelegt werden.

Auf Frage 1000. Bei Unterzeichnetem erhalten Sie eine gut-
erhaltene leichte Cirkularsäge mit verstellbarem Tisch, wegen Sticht-
gebrauch zu sehr billigem Preise, und bitte um Adresse des Frage-
stellers. D. Kenel, mech. Schreinerei, Arth.

».
Auf Frage 104«. Pausleinwand und Bristolpapier liefern

Arnold Brenner ü. Cie., Basel.
Auf Frage 1042. Vollkantig geschnittenes Bauholz, nach Liste

geschnitten, liefert zu billigsten Preisen die Looiötö unonvms des
Q>81!168 et LeÌ6rÎ68 do Ol6Q(ì^ à ^vorclvQ.

Auf Frage 1044. Friedr. Heim u. Cie. (Fabrikation von Bta-
schinen sur Papierindustrie), Offenbach a. M.
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3ctailmd)mutzen au« Wm lütt»tun* £ Cm, inn^ctt
gjJafeftab ca. 1:20.

©nttoorfen bun 2Ï u g. © d) i r i d), yeic^enbnreau fiir SBnus nnb robdjeidjmtngen, 3 ü r i dj V.

2lu»gefii£)rt bon JBrombei» & SBetnei, med). ©diveinerei, 3iirid) "•

B9jjjjSS§SSSlij

-

f) Ulrtfo«ï> fitv fra# HJolfu- ttttï* JAuUlci&mmmet*
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Detailzeichnungen ans dem Kadepavillon Manner H Co., Sorgen
Maßstab ea. 1:20.

Entworfen von A u g. Schirich, Zeichenbureau für Bau- und Möbelzeichnungen, Zürich V.

Ausgeführt von Brombeis ck Werner, mech. Schreinerei, Zürich II.

î) Plafond für das Mohn- «nd Ankleidezîmmer
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Auf Srage 1044, Atafdfinen gur Anfertigung bon Anhänge»
©ttquetten, in ben beftbewährten Konftrultionen, liefern Arnolb S3renner

u. ©ie., SBafet.

Auf Srage 1045. SBenben ©ie fief) an SJof). Söadjmantt gur
§eimat, Sîteber»Ufter (Sittich).

Auf fïrage 1046. Alanen ©ie einen SBerfudj mit unferem
SBanbfägenlötapparat, bas 3Serfa£)ren barnit ift hödjft einfach, ber
Apparat ift billig unb Wirb er oft unb gerne gefauft. Arnolb Sörenner
u. ©ie., SSafel.

Auf Stage 1046 lann id) 3(men au« mehrjähriger ©rfafjrung
mitteilen, bafj ba« Übten bon Söanbfägenblättern, ohne bafj fie frumm
toerben, nur mit einem guten Bötapparat ober einer Böteffe möglich
ift. 3ft aber ein SSlatt. beim übten trumm geworben, fo fann es

butdj geeignete faeboerftänbige söe&anblung toieber gerabe gemacht
werben, ohne ihm 31t fchnben. 33.©ropier, ©äger, SBotterau (©djmpg)
mürbe auf SBunfd) ba« übten prafiifdj bormachen unb lönnte 3hncn
ein SJtufler einer gemachten Üötftetle einfenben.

Auf Stage 1047, SBnfferräber unb Turbinen jeben ©tjftemS baut
in befannt befter Ausführung lt. Ammann, Atafdjinenfabrit, üangenthal.

Auf Sragc 1048, Kann gemünfdjteS ©ägmepl in feiner unb
Weifjcr Qualität liefern unb möchte mit Srageftetter in Söerbinbung
treten. ©. §efti, ©ngi (®laruB).

Auf Stage 1050, ©ltmmifdjläudje unb ©ummibänber fabri»
gieren 9t. u. @. fguber, Sßfäffifon (3iiridj).

Auf Stage 1050, Sät angefragte Artifcl ertaube ich mir, mein
Jgans 3hrem gefl. söebatf märmftens gu empfehlen unb märe es mir
fehr angenehm, mit 3hnen bcgiigl. näherer Offerte in birefte SSer»

binbung gu treten. Serb. 0. Sßcifs, @ummimaren=§anblnng cngroS,
3ürtdj, ©djütjengaffe 82.

Auf Sragc 1050. SBegen Söegttg bon ©ummibänbern unb
»Schläuchen motten @tc fief) gefl. bertrauenSbott an bic Slrma A.
©enner in StidjterSmeil menben.

Auf Stage 1050, SBenben ©ie fid) an SBingeng Krauter u. ©0.,
üitgern.

Auf Stage 1050, ©ummibänber unb ©ummifdjlättcbe, fomie
alle iedjnifchen ©ummiartifel, auch nad) Angabe unb Atafi, liefert. Araber, ©hur.

Auf Stage 1051. ©djmirgelfdjleifmafdjinen in gewöhnlicher
SßrägifionS» unb UniuerfaUAuSfühning für alle möglichen 3wcrfe liefert
bic S'tma Atäcfer u. ©djattfelberger, Unterer Atüfjlcftcg, yüridj, unb
bermeifen ©te fpejictt auf bic feit langen 3abten befteingefiihtten
93rägifionS-lt!iibcrfoU©d)leifmafchiucn „Steform". Kataloge, SJJrofpette

unb prima Stefcrengen fteben jecergeit bereitmittigft gu ©teuften.
Auf Stage 1051, ©chmirgelfchleifmafchinen unb ©djmirgel»

fdjeiben in befter Ausführung für alle borfommenben 3wecfe liefert
Srih Aiarti, SBinterlhur.

Auf Stage 1051, ©djmirgelfdjeiben unb ©chmirgelntafchinen
liefert gut unb bittig bie S'wta A. ©enner in StidjterSmeil.

Auf Stage 1051. ©te beften, folibeften ©djletfmafdjinen -unb
©cpmirgelfcbcibcn begiehi man bon Arnolb Sörenner u. ©ie., Söafel.

Auf Stage 1051, S"t angefragten 3roect menben ©ie fid)
mohl am beften an bie einzige inlänbifdje ©pegiatfübrif für ©d)lcif=
unb fßoliermafchlncn, Künbtg, Söunberli u. ©ie., lifter.

Auf Stage 1051. ©ie erhalten birefte Offerte bon 3- SBaltljer

. ©ie., tedjn. ©efdjäft in 3ürid).
Auf Stage 1051. Ataftfjlnen für ©djmirgetfdjleifercien liefern

in foliber, befter Konftruftion ©ebr. Söoegelt, Aiiihlenbaugefdjaft, Ober»

bürg bei SBurgborf.
Auf Stage 1053. SBenben ©te fich an bie Sitma 21. ©enner

in StidjterSmeil, bie 3hnen mit Offerten gerne bienen mirb.
2luf Stage 1053, ©torrenbcfdjläge für grofje Söerattbn», ©djau»

fenfter» unb ©erraffenftorren mit ©etriebe liefert in folibefter Aus»
fühntng bie Stolllabenfabrif S- ölauflcr in 3üridj.

Aiif Stage 1055. ©djfoarge SßaffcrleitungSröhren finb nicht
empfehlenswert für §ausmafferberforgungen, weil bas SBaffer barin
balb roftig mirb unb bie üeitung felbft berroftet. ©ine üeilitng in
einem Stotjrgraben füllte man aus gufjeifernen Stohren erftetten ; eine

folche Üeitung hält unter normalen SBerhältniffen 30—40 3nt)re,
mährenbbem fdhmiebeiferne Stohren unter Umftänben fdjon in 10 3ahtcn
burdjroftet finb. Sür ein ©ebänbe mit 30 Söemoljnertt bebarf es

menigftenB 3000 Üiter SBaffer per Sag ober einen Queüenguflitfg bon
minbeftenS 2 üiter per Atinute. ©ein Steferboir mürben Wir minbeftenS
2 Kubifmeter 3nh«lt geben. SBafferleitungSgefchäft ©uggcnbiihl &
Atiitter, 3ürid).

Auf Stage 1055. 3" Söegug auf ®rucffeftigfeit beftetjt gmifchjen

fdjmargen unb galbanifierten Stohren feinerlei llnterfdjteb. ©aloanifierte
Stohren haben bor ben fdjmargen ben großen Sßorgug, baff fte nicht
roften, Was befonberS ber Satt märe, wenn biefelben im »oben liegen.
SBie biete 3afjre bei einem ©ruefe bon 2—3 Atm. eine üeitung bon
fdjmargen Stohren auShält, ift fdjwer gu beantworten, ba es fehr leidjt
möglich märe, bah bie Stohren inSbefonbere an ben ©eminben burch-
roften. Sür eine Söobenleitung in galbanifierten Stohren barf man
eine 3eitbauer bon Wohl 100 3ahren beftimmen, fofern ©lementar»

©reigniffe ober anbere ©inmirfungen irgenb welcher Art nicht ein»

treten. Als SBafferquantum pro Sßerfon unb pro Sag nimmt man
im allgemeinen 100—125 üiter an. ©emnadj bebiirften ©ie für
30 Sßerfonen etwa 4 m® SBaffer pro ©ag unb bürfte beShalb ein

SBafferreferboir bon etwa ll/s—2 m® genügenb grofj fein. ®er Sßrei8=
Unterfdjieb gmtfehen galbanifierten unb fdjmargen Stohren ift berart,
bafj fidj bie fdjmargen Stohren etwa Vs bittiger als bie galbanifierten
Stohren ftetten. Atit Sßreifen für biefe Stohren ftehen mir an SBieber»
bertäufer, jebod) nur an foldje, gerne gu ®ienften. Armaturenfabrif
3üric§.

Auf Srage 1056. Sür bie 3nftattierung ber bezeichneten üuft»
bahn empfiehlt fiçb bie Atafçhinenfabrit A. Oetjler u. ©ie. in Aarau
als einzige ©pcgialfabrit biefer 33randjc in ber ©djroeig. ®iefelbe
münfdjt mit bent 3ntereffenten in S3erbinbung gu treten.

Auf Srage 1056. Solche ®rahtfeilförberungen baut für alle
3mcde unb in foliDer Ausführung U. Ammann, Atafçhinenfabrit in
üangenthal. SBenben ©ie fich gefl. birett an biefe Sirnta, meldje
3hnen nähere AuStunft erteilt.

Auf Srage 1056. ®erartigc ©eilbahnanlagen liefert bittig bie
Stottbahnfabrit ©ugen Üiebredjt u. ©0., ©trafjburg i. @lf., bie um
Angabe ber genauen Abrcffe beS Srageftetters erfudjt, um birett mit
ihm üerljanbeln gu tonnen.

Auf Smge 1056. Ohne nähere Angaben über bie lotalen Aer»
häjtniffe unb S3orIage eines genauen üängenprofilS ift es nidjt gut
möglich, über Straft» begm. SBafferberbraudh unb ®imenfion ber ©eile
ein mafigebenbeS Urteil abgugeben. SBir bitten ©ie, mit uns in SSer»

binbung gu treten unb Werben 3hnen nad; f|3riifung ber Sachlage
mit Slngaben unb Offerte bienen. .3. SBalther u. ©ie., tedjn. ©efdläft,
3üridfp.

Auf Srage 1056, SBenben ©ie fich an bie Sirnta A. Dehler
u. ©ie. in Aarau, bie einzige fdjWeiger. Sabril, meldje üuftfeilbahnen
herftettt.

Auf Smge 1057» Atütter u. ©ie., SSaugefdjäft unb ©fjalct»
fabrif, ©tcffisbnrg, miinfdjen mit Srageftetter in Unterhanblung gu
treten.

Stuf Srage 1057. Stann 3hnen in fraglidjen SSreitern bienen
unb geht 3hnen Offerte gu, 3of. ©djuler, ©ägerei, Alpthat.

2luf Srage 1060. SBir erlauben uns, ©ie barauf aufmerffant
gu madjen, bafj mir in emaillierten 5ßiffoir=Stänneln ein reichhaltiges
Üager führen unb für SBieberüertäufer unfer Katalog unb ^reiSlifte
jeberjeit gur SJerfügung fteht. Armaturenfabrif 3üridj.

Auf Srage 1060, SBenben ©ie fid) an S3injeng Kramer u. ©0.,
üugern.

Auf Srage 1060, ©maittierte Pffoirtännel liefert bic Sirnta
21. ©enner in StidjterSWeil gut, prompt unb bittig.

Auf Smge 1060. ©maittierte Spiffoirrinnen liefert unb hält
großen SJorrat barin bie Armaturenfabrif 3üridj.

Auf Srage 1064. SBenben ©ie fich an bie Sitma SSenninger
.u. ©ie., Atafdjincnfab'rif in lljmil, meldje genietete Söledjröhren in
jeber ©imenfion liefert.

Auf Srage 1065. ©eWinbefdjnetbmafdjinen für SBhitmorth»
unb @a8», S'ladj» ober §olggeminbe liefert bie Siruta Aiäder tt.
©cfjaufelberger, 3üridi, unb ftehen berfdjiebette ©ppen, bis S'/a"
fdjneibenb, am üager in 3üridj. Offerten unb Sßrofpefte werben auf
SBunfd) franfo gugefiettt.

Auf Srage 1066. Sür üieferung bon Sfoliermaterialten unb
Ausführung bon 3folientngen aller Art menbe man fich an SBanner
it. ©ie. in Jorgen, größtes unb befteingeridjtetes ©pegialgefchaft.

Auf Srage 1066. AIS borgüglidjeS Sfoliermittel für ©holet»
bauten für angegebene 3wecte empfehle meine Asphaltforfifolierplatten
unb miinfehe mit Srageftetter in 33erbinbung gu treten. ©. 3- SBeber,
©a^pappenfabrif, Atutteng bei Söafel.

Auf Srage 1066, Sür gemünfcfjte AuStunft mettben ©ie ftd)
an bie ©efeflf^aft für 5papierinbuftrie tn Söafel.

Auf Srage 1067. ©ementfarben berfaufen in beften Quali»
täten unb bittigft ©nusmann u. ©ie., Sarben», ündt» unb Sitnifj»
fabrif, SSern.

Auf Sragc 1067. Sarbenmerfe Stiebr. n. ©arl Reffet A. ©.,
Sterchan, Söerfatifsftellc 3iiridj III, liefern beftbemährte ©ementfarben
ttt allen Shtancen, Qualitäten unb Preislagen.

Srage 1068, ©eile 3hneit mit, bafj idj gepreßte unb ge=
oregte Querfcfteiben ftetô in qrofeen Duantitäten ûffortiert auf öa^er
halte unb gu bittigften Sßreifett abgebe. Atufter unb äufjerfte preife
gerne gu ©ienften. 3. A. §aab»Aaef, .Kreitgftrafje 41, 3iiridj V.

Pie ®f|lelUt»ij tum uttb §tein|cue-3ßirttälctt
»«fdjtebenen ©trafjen ber ©tabt fafel mit Üidjtmeiten bon

0,30—0,60/90 m unb einer ©efamtlänge bon 1270 m. plane unb
»auüorfdjrtften im KanolifationSbureau (Stebgaffe 1) eingufehen.
Offerten finb bis ©onnerstag ben 11. April, abenbs, eingitreichett an
baS ©efretartat beS S9aubepartements.

Sie (ßfabat-lreiteu, im« gegen tmb güdjten bet- gieiu-ijutfoljeett fne (QuellenfaflTunse« ber Pol.=@enteinbe gnrfee.Offerten finb bt« 9. April an ben ftâbtifdjen Söauherrn 3. ®cd gur„Slora" gu rtdjten, mo bas SPflidjtenheft gur ©inficht aufliegt.

fie lervtiijctebeiiett für bie Stenobation ber Saffaben bes
vfabeffrtttfe« beim Minfter grijaffffaitfett. Atforbbebingungen
liegen auf bem ftâbtifdjen S3aubureau gur ©inficht auf unb finb
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Auf Frage 1044. Maschinen zur Anfertigung von Anhänge-
Etiquetten, in den bestbewährten Konstruktionen, liefern Arnold Brenner
u. Cie., Basel.

Auf Frage 1045. Wenden Sie sich an Joh. Bachmann zur
Heimat, Nieder-Uster (Zürich).

Auf Frage 104«. Machen Sie einen Versuch mit unserem
Bandsägenlötapparat, das Verfahren damit ist höchst einfach, der
Apparat ist billig und wird er oft und gerne gekauft. Arnold Brenner
u. Cie., Basel.

Auf Frage 104« kann ich Ihnen aus mehrjähriger Erfahrung
mitteilen, daß das Löten von Bandsägenblättern, ohne daß sie krumm
werden, nur mit einem guten Lötapparat oder einer Lötesse möglich
ist. Ist aber ein Blatt, beim Löten krumm geworden, so kann es

durch geeignete sachverständige Behandlung wieder gerade gemacht
werden, ohne ihm zu schaden. W. Troxler, Säger, Wollerau (Schwyz)
würde auf Wunsch das Löten praktisch vormachen und könnte Ihnen
ein Muslcr einer gemachten Lötstelle einsenden.

Auf Frage 1047« Wasserräder und Turbinen jeden System« baut
in bekannt bester Ausführung U, Ammann, Maschinenfabrik, Langenthal.

Auf Frage 104«. Kann gewünschtes Sägmchl in feiner und
weißer Qualität liefern und möchte mit Fragesteller in Verbindung
treten. S. Hefti, Engi (GlaruS).

Auf Frage 1080. Gummischläuche und Gummibänder fabri-
zieren R. u. E. Huber, Pfäsfikon (Zürich),

Auf Frage 1080. Für angefragte Artikel erlaube ich mir, mein
Haus Ihrem gest, Bedarf wärmsten« zu empfehlen und wäre es mir
sehr angenehm, mit Ihnen bcziigl. näherer Offerte in direkte Ver-
bindung zu treten. Ferd. O. Weiß, Gummiwaren-Handlung engros,
Zürich, Schlltzengasse 82.

Auf Frage 1030. Wegen Bezug von Gummibändern und
-Schläuchen wollen Sie sich gest, vertrauensvoll an die Firma A.
Genncr in Nichtersweil wenden.

Ans Frage 1080. Wenden Sie sich an Vinzenz Kramer u. Co„
Luzern.

Auf Frage IV8V. Gummibänder und Gummischläuche, sowie
alle technischen Gummiartikel, auch nach Angabe und Maß, liefert
I. Traber, Chur.

Auf Frage 1081. Schmirgclschleifmaschinen in gewöhnlicher
Präzision«- und Universal-Anssührung für alle möglichen Zwecke liefert
die Firma Mäckec u, Schaufelberger, Unterer Mühlesteg, Zürich, und
verweisen Sie speciell auf die seit langen Jahren besteingeführten
Präzisions-Universal-Schleismaschiiicn „Reform". Kataloge, Prospekte
und prima Referenzen sieben jederzeit bereitwilligst zu Diensten.

Auf Frage 1031. Schmirgelschlcifmaschincn und Schmirgel-
scheiden in bester Ausführung für alle vorkommenden Zwecke liefert
Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 1031. Schmirgelscheiben und Schmirgelmaschinen
liefert gut und dillig die Firma A. Genner in Nichtersweil.

Auf Frage 1081. Die besten, solidesten Schleifmaschinen und
Schmirgclschciben bezicht man von Arnold Brenner u. Cie,, Basel.

Auf Frage 1081. Für angefragten Zweck wenden Sie sich

wohl am besten an die einzige inländische Svezialfabrik für Schleif-
und Poliermaschincn, Kündig, Wunderli u. Cie., Uster.

Auf Frage 1081. Sie erhalten direkte Offerte von I. Walther
u. Cie., techn. Geschäft in Zürich.

Auf Frage 1081. Maschinen für Schmirgelschleifereien liefern
in solider, bester Konstruktion Gebr, Vocgeli, Mühlenbaugeschäft, Ober-
bürg bei Burgdorf,

Auf Frage 1083. Wenden Sie sich an die Firma A, Genner
in Nichtersweil, die Ihnen mit Offerten gerne dienen wird.

Auf Frage 1083. Storrenbeschläge für große Veranda-, Schau-
fenster- und Terrassenstorren mit Getriebe liefert in solidester Aus-
führung die Rollladenfabrik F. Ganger in Zürich.

Auf Frage 1038. Schtvarze Wasserleitungsröhren sind nickt
empfehlenswert für Hauswasserversorgungen, weil das Wasser darin
bald rostig wird und die Leitung selbst verrostet. Eine Leitung in
einem Rohrgraben sollte man aus gußeisernen Röhren erstellen; eine

solche Leitung hält unter normalen Verhältnissen 30—40 Jahre,
währenddem schmiedeiserne Röhren unter Umständen schon in 10 Jahren
durchrostet sind. Für ein Gebäude mit 30 Bewohnern bedarf es

wenigstens 3000 Liter Wasser per Tag oder einen Quellenzuflnß von
mindestens 2 Liter per Minute. Dem Reservoir würden wir mindestens
2 Kubikmeter Inhalt geben. Wasserleitungsgeschäft Guggenbühl ck

Müller, Zürich.
Auf Frage 1088. In Bezug auf Druckfestigkeit besteht zwischen

schwarzen und galvanisierten Röhren keinerlei Unterschied. Galvanisierte
Röhren haben vor den schwarzen den großen Vorzug, daß sie nicht
rosten, was besonders der Fall wäre, wenn dieselben im Boden liegen.
Wie viele Jahre bei einem Drucke von 2—3 Atm. eine Leitung von
schwarzen Röhren aushält, ist schwer zu beantworten, da es sehr leicht
möglich wäre, daß die Röhren insbesondere an den Gewinden durch-
rosten. Für eine Bodenleitung in galvanisierten Röhren darf man
eine Zeitdauer von wohl 100 Jahren bestimmen, sofern Elementar-
Ereignisse oder andere Einwirkungen irgend welcher Art nicht ein-
treten. Als Wasserquantum Pro Person und pro Tag nimmt man
im allgemeinen 100-12S Liter an. Demnach bedürften Sie für
30 Personen etwa 4 Wasser pro Tag und dürfte deshalb ein

Wasserreservoir von etwa 1'/-—2 genügend groß sein. Der Preis-
Unterschied zwischen galvanisierten und schwarzen Röhren ist derart,
daß sich die schwarzen Röhren etwa V- billiger als die galvanisierten
Röhren stellen. Mit Preisen für diese Röhren stehen wir an Wieder-
Verkäufer, jedoch nur an solche, gerne zu Diensten. Armaturenfabrik
Zürich.

Auf Frage 103«. Für die Installierung der bezeichneten Luft-
bahn empfiehlt sich die Maschinenfabrik A. Oehler u. Cie. in Aarau
als einzige Spezialfabrik dieser Branche in der Schweiz. Dieselbe
wünscht mit dem Interessenten in Verbindung zu treten.

Auf Frage 103«. Solche Drahtseilförderungen baut für alle
Zwecke und in solider Ausführung U. Ammann, Maschinenfabrik in
Langenihal. Wenden Sie sich gest. direkt an diese Firma, welche
Ihnen nähere Auskunft erteilt.

Auf Frage 108«. Derartige Seilbahnanlagen liefert billig die
Nollbahnfabrik Eugen Liebrecht u. Co., Straßburg i. Elf., die um
Angabe der genauen Adresse des Fragestellers ersucht, um direkt mit
ihm verhandeln zu können.

Auf Frage 108«. Ohne nähere Angaben über die lokalen Ver-
Hältnisse und Vorlage eines genauen Längenprofils ist es nicht gut
möglich, über Kraft- bezw. Wasserverbrauch und Dimension der Seile
ein maßgebendes Urteil abzugeben. Wir bitten Sie, mit uns in Ver-
bindung zu treten und werden Ihnen nach Prüfung der Sachlage
mit Angaben und Offerte dienen. I. Walther u. Cie,s techn. Geschäft,
Zürich.

Auf Frage 108«. Wenden Sie sich an die Firma A. Oehler
u. Cie. in Aarau, die einzige schweizer. Fabrik, welche Luftseilbahnen
herstellt.

Auf Frage 1087. Müller u. Cie., Baugeschäft und Chalet-
fabrik, Steffisburg, wünschen mit Fragesteller in Unterhandlung zu
treten.

Auf Frage 1087. Kann Ihnen in fraglichen Brettern dienen
und geht Ihnen Offerte zu. Jos. Schuler, Sägerci, Alpthal.

Auf Frage 1VKY. Wir erlauben uns, Sie darauf aufmerksam
zu machen, daß wir in emaillierten Pissoir-Känneln ein reichhaltiges
Lager führen und für Wiederverkäufer unser Katalog und Preisliste
jederzeit zur Verfügung steht. Armaturensabrik Zürich.

Auf Frage 10ÜV. Wenden Sie sich an Vinzenz Kramer n. Co.,
Luzern.

Auf Frage Iv«v. Emaillierte Pissoirkännel liefert die Firma
A. Genner in Nichtersweil gut, prompt und billig.

Auf Frage 10KV. Emaillierte Pissoirrinncn liefert und hält
großen Vorrat darin die Armaturenfabrik Zürich.

Auf Frage I0K4. Wenden Sie sich an die Firma Benninger
.u. Cie., Maschinenfabrik in Uzwtl, welche genietete Blechröhren in
jeder Dimension liefert.

Auf Frage 10K3. Gewindeschneidmaschinen für Whitworth-
und Gas-, Flach- oder Holzgcwinde liefert die Firma Mäcker u.
Schaufelberger, Zürich, und stehen verschiedene Typen, bis 3'/-"
schneidend, am Lager in Zürich. Offerten und Prospekte werden auf
Wunsch franko zugestellt.

Auf Frage 10Ü«. Für Lieferung von Jsoliermaterialien und
Ausführung von Isolierungen aller Art wende man sich an Wanner
n. Cie. in Horgen. größtes und besteingerichtetes Spezialgeschäft.

Auf Frage 10««. Als vorzügliches Jsoliermittel für Chalet-
bauten für angegebene Zwecke empfehle meine Asphaltkorkisolierplatten
und wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu treten. C. F. Weber,
Dachpappenfabrik, Muttenz bei Basel.

Auf Frage 1VKS. Für gewünschte Auskunft wenden Sie sich
an die Gesellschaft für Papierindustrie in Basel.

Auf Frage 10K7. Cementfarben verkaufen in besten Quali-
täten und billigst Hausmann u. Cie., Farben-, Lack- und Firniß-
fabrik, Bern.

Auf Frage 10«7. Farbenwerke Friedr. u. Carl Hessel A. G.,
Nercha», Verkaufsstelle Zürich III, liefer» bestbcwährte Cementfarben
in allen Nuancen, Qualitäten und Preislagen.

^ ,/àf Frage 10k«. Teile Ihnen mit, daß ich gepreßte und ge-
drehte Querscheiben stets in großen Quantitäten assortiert auf Lager
halte und zu billigsten Preisen abgebe. Muster und äußerste Preise
gerne zu Diensten. I. A. Haab-Naef, Kreuzstraßc 41, Zürich V.

S«bmisst»ns Anzeiger.
Die Erstellung von Keton- «nd Stetnseug Kanälen

v^schiedene» Straßen der Stadt Kasel mit Lichtweiten von
0,30-0,60/90 m und einer Gesamtlänge von 1270 m. Pläne und
Bauvorschriften im Kanalisationsbureau (Rebgasse 1) einzusehen.
Offerten sind bis Donnerstag den 11. April, abends, einzureichen an
das Sekretariat des Baudepartements.

Die Grabarbeiten, das Lege« und Dichten der Stein-gntrostren für GueUenfassnngen der Pol.-Gemeinde Surlee.
Offerten sind bis 9. April an den städtischen Bauherrn I. Beck zur„Flora" zu richten, wo das Pflichtenheft zur Einsicht aufliegt.

Die Uerpntzarbeiten für die Renovation der Fassaden des
vfarrlmnles beim Münster Schasthanjen. Akkordbedingungen
liegen auf dem stadtischen Baubureau zur Einsicht auf und sind
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